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Pädagogische
Matter.

Verätzung des.Schweizer. ErziehungssreuiAs" M der ..Wag. Miter".

Organ des Vereins KM. Mrer und SAtuianner der Mwetz
und des schweizerischen kattjotischen Erziehungsvereins.

Änfiedeln, 14. Nov. 1913. Nr. 4b 20. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach lSchwhz) und Laur. Rogaer, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Eeitz, Amden (St. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ä- Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal und kostet jährlich Fr. «. d0 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Rickenbach, BerlagShandlung, Einsiedeln.
Krankenkaste »e» Verein» kath. Lehrer und Schulmänner »er Schweiz:

Berbandspräsident Hr. Lehrer I. Lcsch, St. Ftden; Berbandskassier Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX 0,5S1>.

Inhalt: Der Nutzen der Schulbäder. — Konferenzliche». — Bercinschronik. — Vom Schulwesen
des Kantons Schwyz. — Literatur. — Schul-Mitteilungen. — Inserate.

Der Nutzen der Schulbäder.
(Von vr. Hanauer, Arzt.)

Die Schulbäder stellen eines der wichtigsten Mittel dar, um die

Lust in den Schulräumen zu verbessern. Wochen- ja monatelang kommt

oft die Haut des Schülers, namentlich im Winter mit Ausnahme von

Geficht und Hände mit Waster nicht in Berührung, die meist ärmeren

Schüler der Volksschulen find auch nicht in der Lage, diesen Mangel
durch häufigeren Wechsel der Unterkleidung auszugleichen. Die Schul-
bäder sollen daher für die mangelnde häusliche Reinigung ein Aequiva-
lent bieten, sie müssen deswegen eine möglichst rasche und ausgiebige

Reinigung der ganzen Körperoberfläche des Kindes gewährleisten. Das

Brausebad, wie es zuerst in den Göttinger Schulen eingeführt wurde,

genügt diesen Anforderungen am besten. Die Bäder werden während
d«S Unterrichte? verabreicht, und es wird Nassen- und abteilungsweise
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